
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   
  

 
 
     

 
 

 
 
 

 
 
 

 

 
Ökumenischer Hospizdienst      
   Gummersbach e.V. 

 

            
 

   

Kontakt unter            

  0170 7475140 

schwerelos@hospiz-gm.de 

Ein Angebot des 

Ökumenischen Hospizdienstes  

Gummersbach e.V. 

Reininghauser Straße 3 

51643 Gummersbach 

02261-288 503 

info@hospiz-gm.de 

www.hospiz-gm.de 

 

 

 

 

 

 

    Gummersbach 

Mit freundlicher Unterstützung von 

mailto:schwerelos@hospiz-gm.de
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Du darfst fröhlich oder wütend sein, 

weinen oder lachen. 
Du darfst schweigen oder fragen, 

zuhören und hoffen. 

Du darfst zufrieden mit Dir sein 

und darfst  einfach Du sein 

 

 

 

 

Mit Kindern und Teenies wollen wir in den 

altersentsprechenden  

spielen, quatschen, bunt und       kreativ sein. 

 

Die bieten einen stabilen und 

geschützten Raum für die Bedürfnisse von 

trauernden Kindern und Jugendlichen. 
 

Alle in den haben einen 
Verlust erlitten und sind traurig oder 
wütend       darüber, dass er/sie/es nicht 
mehr da ist. 

 
Unser geschultes Team gibt Kindern und 
Jugendlichen ehrliche Antworten auf alle 
Fragen zu Sterben, Tod und Trauer.  

 
 

 

 

 

 

 

 

     
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Trau dich zu trauern,               trau dich,                davon zu erzählen“ 
 

WAS? 

 

 

WER? Kinder ab 6 Jahre  
 und Teenies  

 
 
WANN?   Jeden 2. und 4. Montag  

im Monat 
16:00 Uhr bis 18.00 Uhr  
  

Das Angebot ist kostenfrei 

 

 
Anmeldung unter 

☎ 0170 7475140 

oder 

schwerelos@hospiz-gm.de 

 
     
 

Tod und Trauer gehören als 

Projektthemen auch in  

Kindergärten und Schulen 
 

 

Kindergartenkinder stehen allen Fragen rund 

um das Thema Sterben und Tod sehr offen 

gegenüber. Sie möchten wissen und 

verstehen.  

 

Im Schulbereich findet meist keine 

Auseinandersetzung mit dem Thema Tod und 

Trauer statt. 

 

Erzieherinnen und Erzieher sowie Lehrkräfte 

unterstützen wir im Umgang mit diesen 

emotionalen Themen. 

 

Bei schweren Erkrankungen und Trauerfällen 

in der Schule begleiten wir nach Bedarf 

einzelne Kinder oder auch ganze Klassen. 

 

 

 

 

 

 


